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Preußen. « 

prepqu Hvandknburd 
Berlin. Die Gefanimtzahl der 

sktudirenden an der hiefigen Univer- 
tät betrug zu Anfang Mai d. JJ 
27 gegen J993 zu Anfang Maii 

,;"."94. Die Zunahme umfaßt fiitnnit- » iche Fakultäten, es waren immatritu- i irt 409 (gegen 394 zu Anfang Mai» 

8943 Theologen, 1222 (gegen lmtys uri ten, 1106 (gegen 1045) Medizisi 
er und 1590 (gegen 1454)Angehötige i 

der philosophischen Fakultät.——.s1aupti i 
mann a. D. v. Vröcker ift votn Land- 

ericht wegen Beleidigung des preu- Zischen Richterstandes, der preußischen 
Staatsamt-alte und der Medizinali 

»beaniten, begangen in einer »Allge.- 
mein üblich« betitelten Schrift, zu 300 

» Mart Geldstrafe oder 20 Tagen Haft 
verurtheilt worden. Der Staatsanwalt 
hatte drei Monate Gefängniß bean- 

tragt hölletn Tab Dorf Töllen ist 
·- Yein altes Wendendorf. und die Zages 

ging, daß sich hier ein Wendenlirchhof 
efinden tniiffe. Jetzt hat inan denfel- « 

-« ben entdeckt. Man hat viele alte lirncn 
« 

von verschiedener Größe mit Knochen- 
über-reiten an’a Tageslicht befördert 
und leider zerschlagen, weil dieselben 
sich schwer herausnehmen ließen. Man 
fand die llrnen zwischen je vier Stei- 
nen. Zchmuckgegenftande im Sinne 
damaliger Zeiten hat man noch nicht 
gefunden. 

Provinz Yannoveu 
Hannover. Vieutenant Ztechetn 

dont l. Hannader’schen Jnfanterie- 
Regiment Nr. Tl ift hier bei einer 
Kahnfahrt im Strudel ertrunten. Ein 
zweiter Offizier konnte fiiti durch 
Schwinnnen retten. 

H a r b u r g. Jtn benachbarten Takte 
Enitnendorf brach ein Feuer aus, wels- 
ches 13 Geheim, darunter drei Voll- 
gehnfte init fammtlithen Nebengebaip 
den, in9lscl1elegte. Eine Frau erlitt 
leichte Brand-wundern Es ist viel Vieh 
umgekommen. Ter Schaden belaust 
fich auf iiber links-W Mark. Die iste- 
biiude waren bei der hiesigen landwirth- 
fchaftlitlien Brandlaise versichert. 

provinx Ocffcwxlalfaw 
Frankfurt. siiirzlich Morgens 

»s- stürzte sich an der tsierberntiihle ein 
Mann in den Main- Ein Schiffer, der 
den Vorfall bemerkt hatte, fuhr dein 
mit den Wellen Ringenden entgegen, 
und es gelang ihni auch, den Mann zu 
erfassen und in den Nachen zu ziehen. 
staunt war der den Wellen Entrissene 
an’e llfer gebracht, als er ein Taschen- 
messer zag, sich den Hals durchschnitt 
und sich niit einem Sprunge wieder 
in’5 Wasser stürzte. Ali- ihn der Schif- 
ser zum zweiten Male an’e Land 
holte, war das Leben des Zell-sinnst- 
ders bereits entflohen. Der Lebens- 
miide war der Ziraßenbahnschaffner 
Fischbuch 

Ziegenhai n. In einigen Orten 
des Kreises tritt seit einigen Wochen 
der Typhus in crschccitender Weise aus. 
In dein Orte Niedergrenzebach starb 
der Bürgermeister, sein tiijahriger 
Sohn, sein Tienstlnecht und seine 
Dienfttnagd an einein Tage. Auch in 
verschiedenen anderen Orten sind meh- 

7 rere Personen der tückischen vKrankheit 
zum Opfer gefallen. 

Provinz Pommerm 
Stettin. In der letzten Zeit sind 

schwere Gewitter iider Ponnnern ge- 
ogen. Bei Zchtvech wurde auf dein Felde eine Bauersfran durch einen 

Blitzstrahl getodtct. Ein Blitz steckte 
die Kirche zu Ponan- bei Pasetvalk in 
Brand, doch gelang ed, das Feuer rasch 
zu löschen. — 

Greisswald Der Gartenbaus 
vereln für Neuvorpanttnern und Rügen 
veranstaltet gelegentlich der Feier sei- 
nes äojiihrigen Bestehens vom 12. bis 
Id. September hierselbft eine Judi- 
liiutnss«Gartenbauauestellnng,« wozu 
der Kaiser als Ehrenpreie fiir die-»der- 
ziiglichste Leistung eine goldene Me- 
daille gestiftet hat. Das Landwirths 
schaftstninisterium hat außer einer haa- 
ren Beihilfe von 1000 Mart silnf sil- 
bei-ne nnd fünf bronzene Staatsmedails 
len zugesichert. 

provinz po ken. 

Besen. Auf dem Gute Benin bei 
Krotoschin wurden drei Frauen, die vor 
der Thür des Gesindehnuses standen, 
vom Blitz getroffen. Die Frau de- 
Knechtee Nadaseivdli war sofort todt, 
die beiden anderen sind derartig schwer 
verleyt, das-, an ihrem Auskommen ge- 
zweifelt wird. 

G u e s e n. Sechs Soldaten des hie- 
sigen att. InfanteriesRegimentd sind 
an Trichinoie ertranlt. Es sind fast 
sämmtliche i«eute, die in die Truppeni 
lüchen konimundirt waren. Sie haben 
eingestanden, daß sie von dem rohen 
Fleisch- das die Lieferanten in die 
etliche gebracht, vor dem Kochen genascht 
hätten. Die Lieferanten behaupten, 
daß dad Fleisch untersucht gewesen sei. 

provtnz Qstpreusiew 
K is n i gd d e e g. Ein größerer Theil 

der Provinz ist bereits von Oagelschlili 
gen heimgesucht worden. Die Gewit- 
ter brachten auch Windhosen, die mehr- 
sa Gebäude ntnwarsen. 

or t a u. In der hiesigen Provin- 
ialerrenanstalt ließ dieser Tage ein kamt in der Geräthetantmetz deren- 

Zutritt den Kranken untersagt ist, ein 
don ihm zum Oessnen eines Packetd 
aedranchtes Brddmesler einen Augen- 

blick außer Ingen. Dieses benutzte ein 
um einen Becher Wasser bittender 
Kranken um, während der Winter den 
Rücken drehte, sich das Messer anzueigi 
nen und dasselbe einem hm aus dem 
Korridor begegnenden Wärter ohne gebe Veranlassung in die Brust zu sto en. 
Dieser starb trotz sofort herbeigeholter ärztlicher Hilse nach dreiviertel Stun- 
den in Folge innerer und äußerer Ver- 
blutung. 

provink Westprpusirrr. 
T h o r n. Ein mächtiger Waldbrand 

hat im Forst Neu-Grabm, eine Meile 
südlich von hier, unweit der politischen 

sGrenze, gewiithet. In Folge des herr- 
Hchenden Sturmes wurde ein Gebiet 
; von iiber 8000 Morgen vom Feuer er- 
; saßt. Auf dem zum Thorner Artilleries 
ISchießplane abgeholzten Terrain ver- 
brannten mehrere tausend Raummeter 
eingeschlagenea Holz und Faschinen- 

,strauchwerte. Der Schaden ist enorm. 
YDie Untersorsterei Dzirval wurde ein 
Raub der Flammen; die Bewohner 
vermochten sich nur mit knapper Noth 
zu retten. Drei Regimenter Soldaten 
waren zur Dann-sung des Waldbrandes 
herbeigerusen. 

Vheinprovinp 
K ö l n. Die größte Serie, die wohl 

jemals aus dem Billard erreicht wor- 
den ist, hat neulich Abends der Bil- 
lard·l5hamvion Kerkau and Berlin hier 
erreicht. Er hat nämlich im »Hotel 
Fürst Bismarck" nicht weniger als 
2301 Points hintereinander gemacht, 
und zwar gleich bei der ersten Ausnahme 
des spielen 

Elberfeld Wegen groben Un- 
sugs wurde der Redakteur der sozial- 
demokratischen »Freien Presse,« Wil- 
helm Gewehr, vom Barmer Amts- 
gericht zu H Tagen Gefängniß ver- 
urtheilt, weil er in seiner Zeitung die 
völlig auo der Luft gegriffene Nachricht 
gebracht hatte, in Warmen sei ein 
Arbeiter verhungert. 

stobletW Nach mehr als fünf- 
monatiger angestrengter Thätigkeit 
ist es dem Kapiteln Rennigs aus Hom- 
burg a. Rh. gelungen, das seiner Zeit 
im Rhein am Reiterhaus bei liebar 
gesunkene Schiff »Wilhelm" zu heben. 
Das Schiff war zweimal gebrochen. 
Der Zchifffahrt ist mit der Hebung 
ein wesentlicheo Hindernis aus dem 
Wege geräumt. 

Provinz Ein-irrem 
Magdeburg. Erschaffen hat sich 

der Sergeant Schweinder der it. Korn- 
pagnie des hiesigen Fuß-Artillerie- 
Regimentth Nach einem Gerücht soll 
sich Schweinder Mißhandlungen Unter- 
gebener nach einem anderen Unregel- 
mäßigteiten bei der Verwaltung der 
Kammer haben zu Schulden kommen 
lassen. 

Halle. Die kürzlich hier verstor- 
bene Frau Assessor Müller vermochte 
der Stadt ein großes werthvolleg Haus- 
rundfiiick nnd :-,500 000 Mark Kapital Für eine nrilde Stiftung 

Provinx Iris lockern 
Bresl au. Ein seit Jahresfrist 

fliirhtiger Fahnen Lieutenant eines 
elsiissischen Regiinenw, v. Z» ist auf 
Requiiition seines Negimentg in 
Larvenberg verhaftet worden, rvo er 
unter dem Namen Hans de Vorne bei 
der Theatergruppe gastirte Er wurde 
dem Bezirtetommando in Lauban ein- 
geliefert. 

Gl e i win. Laut amtlicher Feststel- 
lung hat der vielgesuchte Raubmorder 
Sobczhk sich einer umherziehenden 
Zigeunerbande angeschlossen. 

Nei sse. Auf dent Exerzierplah zu 
Stefanodorf fiitrzten beim Frontgalovp 
wei auf dem Provkaiten beo lsiefchtitzes sitzende Artilleristen herab und wurden 

von dem folgenden Gefchiih so unglück- 
lich überfahren, daß an ihrem Auftomi 
men gezweifelt wird. i 
Provins schleimig-gole ( 

A l tona. Hier hat sich der bekannte 
praktische Arzt Bruno Mogel erdocchh j 
Ueber das N otiv der grausigen That 
verlautet soweit noch nichts-. 

Kiel. Der dänische Sprachverein 
in Nordschlesivig, 1884 gegründet zum 
Zwecke des Kampfes gegen die deutsche 
Sprache, wurde von derhiesigen Straf « 

kammer in letzter Instanz fiir einen 
politifchen Verein erklärt. Die Vor-I 
fihenden der Sprachoereine wurden zu je j 
50 Mark beziehungsweise fünf Tagen 

ast verurtheilt und die danischen 
c-f.n-athvereine geschlossen 

( 

provinz Weils-einr. 
M ii n st e r. Der Westfiilifche 

Bauernverein bewilligte 25,000 Mart 
u einem Denkmal für den verstorbenen 
orsinenden Freiherrn v. Schorletner- 

Alst, das auf dem Domplanin Münster 
au gestellt werden foll. 

s- s e rl ohn. Der kürzlich hier ad- 
ge altene Vervandetag der kaufmän- nifchen Vereine von Rheinland-Wests 
fa en, der zur Zeit 18 Vereine mit 
8962 Mitgliedern zählt, beschloß die 
Errichtung einer Sterbetafse fiir die 
Berbandemitglieder. Der Berbandss 
beitrag für das nächste rhilft wurde auf 
12 Pfennige für das i iitglied festge- 
sest und als Ort des nüchstjährigen 
Verbandstages Hattingen gewählt. 

Fasse-. 
Dresden. Bei den U Gymnafien 

des Königsreichs Sachsen haben diese 
Ostern insgesatnmt 438 Schüler das 

Zenfniß der Reife für die Universität 
erlia ten.-——Fiir das hiesige Bismant- 
Denkmal sind nunmehr ins efammt 
85,665 Mart s Pfennige gesammelt 
worden«-Auf der Sebanstraße ist mit 
IW,000 Mart Bauteften ein pracht- 

volles Bade-Etablifsement »Mens- 
has" erbaut worden, das in Pracht und 
Größe sämmtliche derartigen Bad-r 
Deutschlands weit hinter sich läßt. 

Geringswalde. Dei-sogenannte 
Eisensteinsrhacht, welcher unterhalb des 
Walfsberges aus hiesiger Flur die fis- 
lalisrhe Marienbergerstrasie unter-tun- 
nelt, ist in diesen Tagen eingebrochen- 
Die Einbrnchsstelle ist ziemlich groß 
und befindet sich unmittelbar neben 
der fiskalischen Marienberger Straße. 

L ei p zi g. Die beiden noch nicht 
20iährigen Burschen Werner und 
Schmidt, die am 12. Februar d. J. 
das Attentat auf den Geldbriesträger 
Breitseld verübten, wurden unter er- 
schwerender Berücksichtigung der Frech- 
heit ihres Planes und der Gemein- 
gesiihrlichleit zu je 12 Jahren Zucht- 
haus, 10 Jahren Ehrverlust und Stel- 
lung unter Polizeiaussicht verurtheilt. 
—Der langjährige Generalbevollmäch- 
tigte des Gesamnttveteins der Gustav- 
Adolf-Stiftung, Justizrath Dr. Zen- 
ler, ist hier gestorben. 

M e era ne. An einem unbekannten ( Mann, der anscheinend Reisender war, 
ist im nahen Klosterholze ein Raubmord I 
verübt. Man fand die noch warme 
Leiche unter einem Reisighaufen. 
Geld, Uhr und Rock waren geraubt. 

N i edergrund. Filirzlich verschied 
im im. Lebensjahre die Hebamme 
Anna Selinger. Dieselbe hat mehr als 

l 50 Jahre ihrem Berufe obgelegen und 
während dieses Zeitraumes bei nicht 
weniger denn 5000 Geburten Hilfe 
geleistet. Die Dahingesrhiedene feierte 
vor einigen Jahren ihr Zojähriges 
Berufssubiläum. 

Zwickau. Die 47 Jahre altei 
Iosenhine Wilhelmine Cara« Miilleri 
aus Waldenburg eine vonihrem Mann i 
getrennt lebende Frau, wurde vom hie- l 

sigcn isiesrlnuorenengerirht zum Tadel 
verurtheilt. Dieselbe hat ihren dreiJ 
Jahre alten Knaben vorsätzlich rnit» 
einein Bindfaden erdrasselt. Die Frau T 
gab an, die That aus Nahrungssargen l 
veriibt zu haben. » 

Fyüringistpe Hinten. · 
Gera. D ie hiesigen Wollwebereien I 

sind mit großen Auftragen fiir die 
Herbst- und Wintersaison belegt. Die 
groskten Aufträge ertheilten amerika- 
nische Ernorthauser in sileiderstosfen 
und Geraer Herren-Melange-CoatingeL 
Große englische Exporthauser gaben i 
ebenfalls umsangreiche Aufträge ! Gotha Dem kürzlich eröffneten 
gemeinschaftlichen Landtage ging unter l 
anderem eine Vorlage iiber die gemein- 
same Regelung der Beamtengehälter, 
iiber das Zchulwesen, den Wildschadem 
das sJJiedizinalieund Veteriniirtvesen zu. 
Es wäre dies der erste Schritt zur Ver- 
wirklichnng der in der bei der Regie- 
rungoubernahtne gehaltenen Thronrede i 
ausgedriickten Bestrebung, eine innigere ’ 
Verschmclzung beider Herzogthiimer ? 
herbeizuführen 

Grei z. Jn hiesige Stadt wurden 
im Lunse des Jahres IesV-L 4l,1584 
Hektoliter 28 Liter Bier eingesiihrt. i 
Davon wurden L. 183 Hektoliter Hi 
Liter lmeist aueiviirtigeejv ausgeführt 
oder wegen Verdorbenheit weggelassen, 
so daß Greis im Lsorjalire einen Bier- 
tonsuni von LZHU 74 Hettoliter ·)-l Wer 
nachweist, 944 Heltoltter 50 Liter ! 
weniger als Most i 

i 
i 

kFreie Htädte. 
Hamburg. Laut Verfügung des? 

Senats werden kiinftighin dieHambur- i 
gischen Staatedatnpier an Stelle derä 
bisherigen Admiralitätsflagge eine j 
neue Flagge führen Diese ist der deut- 
schen Flagge an Große und Farbe ähn- 
lich »in der Mitte befindet sich aan 
fast rundem gelbem Felde ein Anker 
mit mone, niahrend oben nahe dem 
Flaggenstock in einein kleinen vier- 
eckigen rothen Felde das Hamburger 
Wappen angebracht worden ist«-Auf 
der chemischen Fabrik Zithamer, Noack T 
u. Co. wurden durch eine Feuersbrunst « 

das Hauptsabrikgebättde und tnehreres 
Lagerschuppen zerstört· Die Arbeiters s 

wohnungen wurden theilweise beschä-- digt. Der Schaden belaust sich aufT 
250,000 Mart-Eine Falschslempel- 
Werkstatt, welche darauf eingerichteti 
war, die Eisenbahnverwaltungen zu ; 

betrügen, wurde in der Vorstadt Sankt Z 
Pauli entdeckt, eine Menge abgestein- 
pelter Fahrsarten beschlagnahmt und 
fünf Personen verhaften — 

Bremerhaven Die Bedeutung I 
des hiesigen Hafenplatzeo für den : 

Jutport von Baumwolle geht am besten 
aus der Thatsache hervor, daß kürzlich 
der 100. Datnvfer mit dieser Ladung 
hier eintraf. Die von diesen Schiffen 
angebrachte Baumwollenntenge betrug 
insgefammt 636,52l Ballen. 

L il b e ek. Nachdem die letzten spezifi- 
zirten Anmeldungen zur deutsch-nordi- 
schen Handels- und Jndustrieaugsteb 
lung nunmehr eingelaufen sind, wird 
die Ansstellung von circa 2000 Ansstel- 
lern beschickt werden. Neuerdings ist 
eine abermalige Vergrößerung des 
Llubstellungeplayes beschlossen worden. 
Die Auestellung wird die größte aller 
bisher in Deutschland abgehaltenen 
sein. 

Meistkeupurk 
Neubrandeubur. Hier fand 

auf der Bahn für Rudkabker zwischen 
dem Jockeyrciter M. Paul und dem 
Nennfainer F. Bullkich aus Neuftrelitz 
ein Wettkampf statt. Die Strecke be- 
trug 20 åtilometen Sieger blieb nach 
ZU Minuten der Reiter, der vier Voll- 
blutiRennpfecde zwanzig Mal gewech- 
ieit und feinen Gegner um gut zwei 
Runden überholt hatte. 

Yeannssrsetp 
Braunsrhwei g. Die hier statt- 

gehabte Aussicllung sur Bäckerei, Nah- 
rungsmittel u. s. w. war von rund 300 
Ausstellern beschictt. Auch Schweden 
und die Schweiz waren mit Backwaaren 
vertreten; mehrere im Betriebe befind- 
liche Bäckereien, Konditoreien und 
Wurstsabriten veranschaulichten die 
Herstellung von Back- und Fleischwaas 
ren. 

Croszherzogttjum Dessen. 
Darmstadt. Nach sechswörhiger 

Hast sind die unter der Anschuldigung 
des Versuchs einer Verleitung zum 
Meineid zur Untersuchung gezogenen 
Herren Adolf Theiß, Samenziichter, 
und dessen Buchhalter als unschuldig in 
Freiheit gesetzt worden. Die Unter- 
suchung hat ergeben, daß die Anschei- 
digung solsch war. 

Bingen. Klirzlich Nachmittags 4 
Uhr ging iiber dem Orte Heidesheim 
und dessen Umgegend ein schweres Ge- 
witter mit wolkenbruchartigem Regen 
und Hagelschlag nieder. Straßen und 
Fluren waren vorübergehend mehrere 
Fuß tief unter Wasser gesetzt. Der 
Hagel siel so dicht, daß man um 8 Uhr 
Abends die Eisstiickchen noch zusamens 
scharren konnte. Das Unwetter hat an 
Fruchtseldern, Bäumen und Wein- 
bergen großen Schaden angerichtet, 
glücklicher Weise sind hiervon aber nur 
einzelne Striche betroffen. 

Mainz. Wie verlautet, wird Herr 
Jiist, Stadtverordneter, Landtags- und 
Reichstagsabgeordneter, seine sämmt- 
lichen Mandate niederlegen. Er hat 
sich bereits an den Abstimmungen über 
die Umsturzvorlage nicht mehr bethei- 
ligt. Herr Frist bewirbt sich um die 
Stelle des Chess des zu errichtenden 
stadtischen Arbeitsamtes und es sollen 
bereits Abmachungen seitens der ver- 
schiedenen Fraktionen getroffen sein, 
wonach Herr Jost die Stelle erhält. 

Bayern. 
M ii n ch e n. Die neue Uniformirung 

der Luftschisser-Abtheilnng bringt wie- 
der eine Kopsbedeckung zurEinfiihrung, 
welche aus der bayerischen Armee längst 
verschwunden war. Die itnstschiffep 
truppen erhalten nämlich ale Kopf- 
bedeckung den Tschako.———Ein Omnibus- 
verkehr in jenen Straßen, welche keine 
Trambahn haben, wird in naher Zeit 
zur Einfnhrung gelangen.—An einem 
derletzten Sonntage kehrten zwei hie- 
sige Familien in einemWirthshaus an 
der Nhmphenburgerstraße ein. Die 
eine Partie brach friiher auf als die 
andere. Als nun die zweite Familie 
sich ebenfalls zur Heimkehr riistete, 
fand die Frau, dasz die andere in der 
Eile und im eifrigeu Ftlatsch ihr-— 
Wägelchen mit dem Insassen fortge- 
fahren hattel Es blieb ihr nichts ande- 
res iibrig, als das fremde Fuhrwerk in 
die Wohnung der zerstreuten Freundin 
zu fahren und dort ihre Spriiszlinge 
gegenseitig wieder auszutauschen 

til n e bach. Auf der Strecke von hier 
nach Winterschneidbach fielen einem 
Franzosen aus dem Eisenbahnwagen 
20,000 France in Papier, die er in der 
Hosentasche trun- Die Bahnarbeiter 
Meier von Alberndorf und Strahlein 
von Steinbach fanden die Papiere, 
hielten sie aber inr Berlibanknotenund 
stellten eine Vertion ans Jux als 
werthlos ein. Zpater stellte sich her- 
aus, daß die scheinbaren Vexirbank- 
noten einen Werth von etwa 2000 
France hatten. Die beiden Arbeiter 
erhielten schließlich ran dem Franzosen, 
der zu seinem ganzen Neide wieder kam, 
drei Mart Findertohn 

Ellinaeir Einen hübschen Zug 
der Pietat legten Erbprinz Philipp, 
Prin; Letar, Prinzessin Leopoldine 
von Wrede an den Tag, indem sie ihrer 
ehemaligen ninddfrath welche 38 
Jahre lang ini Dienste des Fürsten 
von Wrede stand und kiirzlich im Alter 
von 81 Jahren dahinschied, persönlich 
das Geleite zum Grabe gaben- 

N ü r n b e r g. Das Gerneindekob 
leginni hat dem Veschlusse des Ge- 
meindekollegiume auf Errichtung einer 
städtischen Arbeitstiachweiestelle zuge- 
stimmt. 

Parten st e i n. Von einem Frank- 
furter Konsortinm sollen in hiesiger 
Gegend ansgedehnte Grabungen nach 
Mangan vorgenommen werden. Das 
angemeldete Terrain-—Wiesen, Fram- 
mersbach, Partenstein, Nuppertghutteiy 
Sackenbach, Lohn Rechte-wach Lohrers 
straße, Heimbuchenthal, Eichelsbach, 
Neudorf, Hofstetten u. s. io.-—würde 
06,000,000 Quadratmeter umfassen. 
Seit einiger Zeit sind namentlich in 
hiesiger Nähe schon tiefe Schachte-· 
liber 40 Meter-gegraben und hofft 
man, daß bei eirca lo» Meter Tiefe 
sich genügend Mangan vorfindet. Der 
Mangan der Bieberer Gruben hat 15 
Prozent Gehalt, während der bereits 
da vorgefundene nahezu 40 Prozent ent- 
halten soll. 

Steinenberg Hier brach der 
verheirathete Maurer und Steinhauer 
J. Meier von Arberg dad Neunt, 
indem er vier Meter hoch von einer 
Leiter herabfiel. 

W e i d e n. Nechteanwalt Max Bern- 
stein hat auf ein Honor-at fiir die von 
ihm geführt-: Vertheidigung der Fuchs- 
miihler vor dem hiesigen randesgericht 
verzichtet. 

Ius der thinpfalk. 
Speyer. Ein Haupttreffer der 

Würzburger Kirchenlotterie fiel auf 
Zwei unbemittelte Ackewleute in dem 
nahen Ottersiadt.-—T’rci Monate un- 

schuldig in Unierfuchmigohaft befand 
sich ein Soldat der 4. Pionicrszkoinpag- 
nie in Speyek angeblich wegen Dieb- 

staPls Der Verdacht lenkte sich nun 
au einen Unterofsizier Namens Dick, 
der sich indeß dem Arm der Gerechtig- 
keit durch die Flucht entzo en hat. Aus 
dem badischen Rheinu er wurden 
Mütze, Drillichrock und Seitengewehr 
des Flüchtlings gesunden. Ob eine 

rresiihrung beabsichtigt ist, oder ob 
Uck den Tod in dem Rhein gesucht, 
konnte noch nicht festgestellt werden« 

Ludw i g s hasen. Die Abhaltung 
des Pfälzischen Sangerfestes dahier ist 
aus Hindernisse gestoßen, indem die 
Bildung des Garantiefonds wegen 
Nichtbetheiligung der ersten drei 
Finanzgrößen nicht vom Fleck rückt. 

Mutterstadt. Hier lud eine 
Ehefrau ihren seit drei Jahren kranken 
Mann aus einen primitiven Pflugs- 
larren, verließ mit ihrer ,.schweren" 
Last das Haus und setzte den Armen im 
Hofe der Schwiegereltern ab mit dem 
Bemerken, daß sie ihn jetzt lange 
genug gepflegt. 

Yürttemlierg. 
Stuttgart. Hier starb im.Ma- 

rienhospital der sozialdemokratische 
Schriftsteller Wilhelm Eichhoff, be- 
kannt durch seine Veröffentlichungen 
aus den Stieber’schen Polizeialtem 
Eichhosf war bis vor Kurzem Redakteur 
der .,Schwiib. Tagw.« — Der hiesige 
Spar- und Konsumverein erzielte im 
ersten Quartal dieses Jahres einen 
Reingewinn von etwas über 93,500 
Mark und vertheilte an seine Mitglie- 
der 11 Prozent Dividenden-In Ver- 
bindung mit dem Festschieszen der 
unterliindischen Zimmerschiitzenvereiniss 
gung in Stuttgart wird eine größere 
Waffenausstellung verbunden werden. 

Friedrichshafen. EinKurgast 
Namens Bammert aus Bieberach wurde 
im Riedle mit einer Schußwunde in 
der Seite aufgefunden. Bammert, der 
sriiher schon in einer Jrrenanstalt war, 
hat die That jedenfalls in unzurech- 

Innngssiihigcm Zustand begangen. Man 
s hofft, ihn am Leben erhalten zu können. 
I Eßlingen Einer der hervor- 
sragendsten Industriellen Wiirttem- 
;bergs, Emil v. scesiley ist letzter Tage 
san seiner Villa in Baden-Baden ge- 
sstorben Als Leiter der Maschinenfabrik 

iEßlingen hat v. iceszler die wiirttem- 
bergische Industrie, insbesondere aus 
sdcni tsiebiete des Lokomotivew und 
ZBrlickenbalies, im Jn- und Auslande 
; Zu hohem Ansehen gebracht. Jm ersten 
jdentsthen klieichstag vertrat v. Keßler 
sden flinftcn wiirttembergischen Reichs- 
ztaggtvttlsllreig. 

dlt o t t wer l. Der Anlauf des alten 
Klosters Rottemniinster, wohin die 
Jrrennnstalt in Schwäbisch- (Slmünd, 
die von barmherzigen Schwestern ge- 

ileitet wird, verlegt tverden soll, ist 
zwischen den Lberen des Mutterhauses 
und der königlichen Regierung nach 
langen Verhandlungen zum endgiltigen 

« Abschluß gekommen. 
i Tiittlingen. ue sechs hiesigen 
Aerzte, welche siir die Behandlung der 
Mitglieder der allgemeinen Kranken- 

-lasse und der Ortskranlenkasse gegen 

-ein Aversntn von 5000 Mark jährlich 
zengagirt worden waren. haben sämmt- 
lich gekündigt nnd verlangen eine er- 

hohte Bezahlung Tie beiden Kassen beabsichtigen die Berufung zweier be- 
sonderer Ziasseniirzte unter Umgehung 
der hiesigen. 

Zudem 
Karlsruhe Der seiner Zeit in 

Paris verhaftete ehemalige Lieutenant 
v. leessel ist wegen verschiedener De- 
likte vvnt hiesigen Militärgericht zu 
niehrjahtiget Nesüngnißstrase ver- 

urtheilt worden und narh Kohlen; über- 
ifiihrt— Die Deutsche Metallpatronens 
Habt-it, welche 2000 bis 3000 Arbeiter 
»und Arbeiterinnen beschäftigt, erzielte 
’irn letzten Jahre einen Gewinn von 
2,488),517 Mark. 

Grefsetsn (A.-Biihl). Mit der 
Errichtung einer Geschoßsabrik seitens 
des Reiches soll es Ernst werden. Die 
Pläne sind bereits fertiggestellt. Tie 
eigentliche Fabrik soll aus Brettern 
erbaut und mit einem Erddainnt uni- 

geben werden, um die Wirkung einer 
eventuellen Explosion zu schwachen. 
Die Arbeiterwohnungen kommen in die 
Nähe des Dorfes zu stehen und werden 
ntassiv gebaut. 

Jahr-. Hier hat sich der 20jiihrige 
Sohn des Stadtpsarrers Wachs dass Leben genommen. Er war nach einer ; 
verungliickten tslhtnnasiallausbahn in 
ein Lehrer Geschäft getreten; als ihnt 
dort kürzlich ein Verweis über! 
schlechte Buchführung ertheilt wurde, ! 
verlangte er seine Entlassung, die ihm j 
nicht gewährt wurde, worauf er in 
höchst aufgerrgtetn Zustande das Ge-j 
schüst verließ und sich aus dent Gottes- i 
acker etschoß ( Mannhe i m Der verntiszte Pro- » 

lurist Hessenauer ist in der Schweiz 
in Sicherheitshast genonttnen worden, 
damit er seinen Entschluß, sich um s 
Leben zu bringen, nicht ausführen kann. J 
Freunde sind abgereist, unt den Un- 
gliicklicheit abzuholen. s 

Schwetzingen. Eine Spargels 
Aussiellung wurde hier vom 19. bis 
23. Mai abgehalten Es hatte sich eine 
recht ansehnliche Zahl von Produzenten 
aus der Pfalz, Elsaß- Lothringen und 
Baden eingefunden. 

Ectah--Lotytingen. 
Metz. In einem großen Anwesen ( 

in Magny brach dieser Tage ein Feuer ( aus, dac( Ungetnein rasch um sich griff 
und sich den großen Stallungen mit- l theilte. Der schnell auf der Brandstätle 
cintreffcnden Ortsfeuerwehr gelang es, 
die Ochsen und Rnhe zu retten, allein 
von 20 in einem Ztallc befindlichen « 

sterden fanden 18 den Tod und nur 
Izwei hatten das Freie ewinnenltins 
nen. Auch eine große enge Futter, 

» Wagen und Ackergeriithschaften u. s. tu. 

; waren ein Raub derFlammen geworden, 
Zwie auch ein Theil des Wohnhanfes 
! stark beschädigt wurde- 

M ühlhausen. Den Redemptoi 
risicn, welchen ein Nechtegesetz vorbe- 
haltlich der Zustimmung der Einzel- 
staaten die Rückkehr gestattet, ist die 
Riniiehr im Elsas; nur aus das Kloster 
Nicht-heim hiesigen Kreises beschränkt. 

Geflerreitd. 
i W i en. Dieser Tage starb hier der 
: Millionar Kohlenhändler v. Gutmaum 
geboren in iteivnik 1847, sioinpagnon 
der Rothschilds in Ostrau und Witw- 
witz, auch Eigenthümer großer Kohlen- 
grulicn :iire-ußiich-Schlesien6. Er hin- 
terlicsi unter Anderem eine Stiftung 
von 200,000 Gulden fiir Gewerbetrei- 
bende. Sein Sohn Max hat eine Stif- 
tung von :;«0,000 Gulden für die 
Waisen der Bergarbeiter im Kanviner 
Revier gemacht. —- Ein l7jähriger 
Maurergchilfe hantirte neulich beim 
Anrauchen einer Cigarrette so unvorsich- 
tig mit einem Ziindholzchen, daß seine 
Kleider in Brand geriethen. Er erlitt 
schwere Wunden am rechten Fuße und 
wurde in’-3 Stephaniespital transpor- 
tirt. — Kaiserin Elisabeth hat den 
Venetianer Maler Grossa beauftragt, 
einen Bilder-chelus zu. malen, dessen 
einzelne tsicmiilde die Hauptpunlte der 
Gedichte Seines illustriren sollen. 

Agrank Jn der Nacht vom l7. 
zum 18. Mai ducchbrach die Sau einen 
Damm bei Velesevec, siidöstlich von 

Agramz 50,0()0 Joch Saaten sind 
vernichtet; das Elend ist groß. 

Graz. Statthalter Baron Kübeel 
feiert am l. Oktober sein 251iihrigett 
Jubiliium als Statthalter Steier- 
marke. 

Jaszberenh Carl Iesmer von 
hier hatte dem Fürsten Bismarck zu 
seinem 80. Geburtstag einen brief- 
lichen Glückwunsch gesandt. Dieser 
Tage nun erhielt er ein Packet aus 
Deutschland mit 500 feinen Cigarren 
und einem Dankschreiben des Fürsten, 
worin dieser dem Landsmann in Ungarn 
wiinscht, das; ihm das iiberseeische Kraut 
wohl schmecken mage. 

M i s k o l c z. Hin dem benachbarten 
Dorfe Sajo Szent Peter hat der 
Rechtspraltikant Ladislaus Franzekas 
während der Jagd, als er auf ein 
Wildschwein anlegte, den Gemeinde- 
notar Eugen Janovics unversehens er- 

schossen. 
Wi ener Neustadt. Dieser 

Tage wurde in einem Walde bei Catt- 
den der Leichnam eines Kindes aufge- 
funden, das die Mutter, nachdem fie es 
in Tüchern erstickte, weggeworfen hatte. 
Als Thäteriu ist ein lssiihriges Mäd- 
chen aus Neuntirchen ausfindig gemacht 
worden. 

gis-reib 
Bern. Die Kommission des-Natio- 

nalrathes für das Bundesbankengefetz 
beschloß, unt den von oen oppositionel- 
len Parteien gemaxhten Einwendungen 
zu begegnen, den tiatttonen die Wahl 
von einem Drittel der Mitglieder des 
Bankrathes einzuräumen und dreivier- 
tel des Reingewinnes zu iiberlassen.— 
Der Bundesrath hatte oor einigen 
Wochen eine Konkurrenz ausgeschrieben 
behufs Erlangung von Entwurer zu 
einem neuen Schweizer Münzbilde, 
namentlich für die jetzt in größerer 
Menge auszuprägenden 20 Franes- und 
10 Francsstücke nützlich wurde das 
Ergebniß der Konkurrenz bekannt: den 
ersten Preis erhielt Professor Fritz 
Landrts in Nürnberg, den zweiten K. 
Schtvetzer, Hofmedailleur in Stutt- 
gart. 

Züri ch. In der abgelaufenen 
Theaterfaifon, der vierten feit dem 
Bestehen des neuen Ziiricher Stadt- 
theaters, wurden in 221 Ausführungen 
90 Stücke gegeben, wovon 40 auf die 
Oper-— und 50 auf das Schauspiel ent- 
fallen. Ein Bühnenereigniß war die 
Ausführung der Wallenstein-Trilogie, 
doch kam es nur zur fünftnaligen Wie- 
derholung. 

Luiern In Fiirchbühl bei Seni- 
parh stürzte in Folge Lockerung des 
Cements eine neue Scheune zusammen 
und begrub 24 Personen unter ihren 
Trümmern. Eine Person wurde getöd- 
tet, eine schwer, die übrigen leichter 
verletzt. 

Quartie. Aus dein sogenannten 
Alpeli am vorderen Glärnisch wollte 
ein junger Mann Blumen pflücken, 
stürzte iiber eine Felswand hinunter 
und blieb ans dem Schneesirn liegen. 
Man sand ihn mit gebrochenem rechtent 
Arm und Bein und bedeutenden Wun- 
den ant Kopfe Tliur mit großer Mühe 
konnte man den Verungliickten zu Thal 
schaffen. 

Eichasshausen Jn Hallau 
wurde bei lsirabungen eine römische 
Niederlassung entdeckt. Maueriiberreste 
von einein Meter Hohe traten zu 
Tage, ebenso ein gehauenes Fenster- 
gemand non Zandstein Aus der Lage 
und Richtung der Fundamenle konnte 
man etwa drei ehemalige Gebäude 
konstatiren. 

St. Matten. Jm Neckar, im 
Toggenburg’schen, wurde dieser Tage 
mit der Angel eine öz Pfund schwere 
Bachsorelle gefangen, die vom Kopf 
bie zur Schwanzspitze 66 Centimeter 
umsi. 

Gcns. Das Centralkomite der 
Landesausstellung in Genf 1896 hat 
dem Budget des ,.Schweizerdorses" die 
Genehmigung ertheilt und beschlossen, 
um finanzielle Beiträge sür diesen spe- 
ziellen Theil der Ansstellung an die 
Schtveizer im Auslande zu appelliretu 


